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Audi e-tron Sportback – privates Laden und öffentliches Laden

„Die Zukunft ist elektrisch“: Audi folgt konsequent seiner strategischen Ausrichtung und
präsentiert das zweite Modell seiner e-tron-Baureihe. Der Audi e-tron Sportback ist ein
dynamisches SUV-Coupé mit bis zu 300 kW Leistung und fährt mit einer Batterieladung bis
zu 446 Kilometer (im WLTP-Zyklus) weit (Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km*: 26,3
- 21,6 (WLTP); 23,9 - 20,6 (NEFZ); CO2-Emissionen kombiniert in g/km*: 0).

Auf Langstrecken kann der Audi e-tron Sportback 55 quattro** an Schnellladesäulen
Gleichstrom (DC) mit bis zu 150 kW laden. In einer knappen halben Stunde erreicht die
Batterie dadurch 80 Prozent ihrer Kapazität – genug für die nächste Langstrecken-Etappe.
Der e-tron Sportback 50 quattro** lädt mit bis zu 120 kW Leistung und erreicht in
derselben Zeit einen identischen Lade-Status.

Das Laden an öffentlichen Wechselstrom-Säulen (AC) erfolgt über ein serienmäßiges
Mode-3- Kabel. Hier erreicht die Leistung bis zu 11 kW, mit einem optionalen zweiten
Ladegerät im Auto, das im Sommer 2020 zur Verfügung stehen wird, steigt sie auf 22 kW.
Der Audi-eigene Ladedienst e-tron Charging Service gewährt einfachen Zugang zu knapp
120.000 öffentlichen Ladepunkten in 21 europäischen Ländern – Tendenz steigend. Ob AC-
oder DC-Laden, ob 11 oder 150 kW – eine einzige Karte genügt, um den Vorgang zu
starten. Mit der Funktion Plug & Charge, die ebenfalls 2020 folgt, wird das Laden noch
komfortabler: Das Auto autorisiert sich selbst an der Säule und schaltet sie frei.

Auch für das Laden in der heimischen Garage bietet Audi verschiedene Lösungen an, je
nach Leistungsfähigkeit des Hausnetzes. Das serienmäßige Ladesystem kompakt eignet
sich für einen einfachen 230 Volt-Anschluss ebenso wie für eine 400 Volt-
Drehstromsteckdose mit 11 kW Leistung. Optional ist Mitte 2020 das Ladesystem connect
bestellbar. Dieses bietet intelligente Ladefunktionen, beispielsweise das bevorzugte Laden
zu kostengünstigen Zeiten. Durch die Kombination mit einem geeigneten Heimenergie-
Managementsystem kann das Fahrzeug auch bevorzugt mit selbsterzeugtem Solarstrom
geladen werden, sofern das Haus über eine Photovoltaik-Anlage verfügt.
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